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36. Jahrgang Nr. 42 vom 17.10.2008 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche 
Bekanntmachung 
 

Einladung 
 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
rdnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
achung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur  
 
35. Sitzung des Rates der Stadt 
Bad Münstereifel  
am 
 
Dienstag, dem 21.10.2008, 18.00Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG,. 

 
Tagesordnung: 

I.      Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
anntmachung der Sitzung sowie der ord-
ungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Rates  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Rates vom 09.09.2008 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 
 
 
 
 

 
 

4. 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
Bad Münstereifel-Schleidtal 
hier: Aufstellungs- Entwurfs- und Offen-
lagebeschluss 

 
 

5. Bebauungsplan Nr. 75 "Bad Münstereifel-
Westlich Ashfordstraße"- Aufstellung im 
vereinfachten Verfahren gem. § 13 a 
BauGB 
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Offen-
lagebeschluss 

 
 

6. Änderung zum bestehenden Strom-Kon-
zessions-Vertrag der KEV aufgrund des 
novellierten Energiewirtschaftsgesetzes 

 
 

7. Satzung über die Aufhebung der Zweck-
bestimmung des Wirtschaftsweges Ge-
markung Effelsberg, Flur 3, Nr. 126, Am 
Birnbaum 

 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 

II.    Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Antrag des Hammerwerks Erft auf Über-
nahme der Ernst-Diederichs-Straße als 
Werksstraße 

 
 

2. Besetzung der Einigungsstelle gemäß § 
67 LPVG 

 
 

3. Bericht zur Umsetzung des Plans zur be-
ruflichen Gleichstellung von Frauen und 
Männern (Frauenförderplan 2005 - 2008) 
und Fortschreibung 2008 - 2011 

 
 
 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
4 

 
 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
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  Zukunftswerkstatt 
„Attraktive Kernstadt“ 
 
Der Aufruf zur Zukunftswerkstatt hat zu 
vielen anregenden Diskussionen und 
positiven Reaktionen geführt. Dies ist sehr 
ermutigend und zeigt, dass den Bürgern 
unsere Stadt am Herzen liegt. 
Insbesondere freue ich mich natürlich über 
die bereits erfolgten Anmeldungen 
derjenigen, die sich an den beiden Tagen 
Zeit nehmen werden, um gemeinsam ein 
Aktionsprogramm zu erarbeiten. Es ist 
anerkennenswert, wenn sich die Liste 
noch weiter füllt. Dabei ist es wichtig, dass 
Sie von Anfang bis Ende den 
Erarbeitungsprozess an diesen Tagen 
mitgestalten, so dass wir zu Ergebnissen 
gelangen, mit der wir die Attraktivität 
unserer Stadt verbessern können. Von 
daher wäre es sehr schön, wenn auch Sie 
sich Freitag, den 24.10.2008 von 13.00 
Uhr  bis ca. 21.00 Uhr und am 25.10.2008 
von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr Zeit nehmen 
könnten, um in der Zukunftswerkstatt 
mitzuarbeiten. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 

 
 
Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 
 

Aus der Sitzung des 
Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 14.10.08 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in 
seiner Sitzung am 14.10.08 u. a. 
folgenden Beschluss gefasst: 
 
Unterhaltung Wasserläufe;  
hier: Genehmigung einer überplan-
mäßigen Ausgabe 
 

Die im Haushalt 2008 veranschlagten 
Mittel zur Unterhaltung der Wasserläufe 
wurden wegen der Unterhaltungsmaß-
nahme nach dem letztjährigen Hoch-
wasser bereits ausgeschöpft. Da das 
benötigte Material überwiegend noch 
vorhanden und zwischengelagert ist, 
wurde einstimmig beschlossen, weitere 
4.000 € bereitzustellen, um die Gewäs-
serunterhaltungsmaßnahmen im Bereich 
Hohn/Kolvenbach sowie in Nöthen/Gils-
dorf in diesem Jahr abschließen zu 
können. Die Mittel werden durch Min-
derausgaben bei der Erftverbandsumlage 
eingespart. 
 
 
 
 

Stellplätze 
zu vermieten 
 
Die Stadt Bad Münstereifel vermietet ab 
dem nächstmöglichen Zeitpunkt zwei 
Stellplätze im Parkdeck des St. Michael-
Gymnasiums. 
 
Die Stellplätze sind nutzbar in der Zeit von 
montags bis freitags von 18.30 Uhr bzw. 
17.00 Uhr bis 7.00 Uhr, an Wochenenden, 
Feiertagen und in den Schulferien ganz-
tägig. 
 
Anfragen u. Bewerbungen sind zu richten 
an: 
 
Stadt Bad Münstereifel 
- Liegenschaftsverwaltung - 
Marktstr.11, Zimmer 22, Bad Münstereifel  
Tel.: 02253/505-193 – Herr Malburg - 
 
oder 
 
Marktstr. 11, Zimmer 41, Bad Münstereifel, 
Tel.: 02253/505-121 – Frau Sievernich 
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Wetterfeste Rad- und 
Wanderkarte für "Bad 
Münstereifel mit Erft- 
und Ahrtal" 
 
Der Publicpress Verlag erstellt zur Zeit in 
Zusammenarbeit mit der Städtischen 
Kurverwaltung Bad Münstereifel eine neue 
wetterfeste Rad- und Wanderkarte im 
Maßstab 1:50.000, die den touristischen 
Bereich um Bad Münstereifel von Adenau 
und Jünkerath im Süden bis Euskirchen 
und Zülpich im Norden darstellen wird. 
 
Auf der informativen Rückseite der Karte 
werden neben erläuternden Informationen 
zu Rad- und Wanderrouten sowie 
Sehenswürdigkeiten auch Gastronomie- 
und Freizeitbetriebe die Möglichkeit 
erhalten, sich zu präsentieren. Die Städt. 
Kurverwaltung begrüßt eine Unterstützung 
dieses neuen Produktes. 
 
Der neue Mitarbeiter der Firma Public-
press, Herr Volker Möbus, wird sich in 
Kürze mit den Betreibern von Gastro-
nomie- und Freizeitbetrieben in Verbin-
dung setzen und das Konzept der neuen 
Karte, die nun zum Beginn der 
Wandersaison 2009 erscheinen soll, 
vorstellen. 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Städt. Kurverwaltung stehen bei weiteren 
Fragen gerne unter Telefonnummer 
02253/542244, -66 und –77 zur 
Verfügung. 
 
 
 

Bewerber/Innen für die 
Neuwahl einer Schieds-
person gesucht 
 
Die Amtszeit der Schiedsperson für den 
Schiedsamtsbezirk Bad Münstereifel I läuft 
ab. 
Zu dem Schiedsamtsbezirk gehören 
folgende Ortsteile: 
Arloff, Bad Münstereifel, Bergrath, Eicher-
scheid, Eschweiler, Forsthaus Hülloch, 
Forsthaus Unterdickt, Gilsdorf, Hohn, 

Iversheim, Kalkar, Kirspenich, Kolven-
bach, Lingscheiderhof, Nöthen, Rodert 
und Witscheiderhof. 
 
Bürgerinnen und Bürger, die in dem 
Schiedsamtsbezirk ihren Wohnsitz und 
Interesse an der Streitschlichtung haben, 
können sich um das Wahlamt bewerben. 
Die Schiedsperson muss nach ihrer Per-
sönlichkeit und ihrer Fähigkeit für das Amt 
geeignet sein. Das verantwortungsvolle 
Schiedsamt verlangt im hohen Maße 
Unparteilichkeit, Selbständigkeit, geistige 
Beweglichkeit und Reife des Urteils. 
Schiedsperson kann nicht sein, wer die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzt oder unter Betreuung 
steht. 
Die Schiedsperson sollte das 30. 
Lebensjahr vollendet haben und durch 
richterliche Anordnungen nicht in der 
Verfügung über ihr Vermögen beschränkt 
sein. Zur Schiedsperson sollte nicht 
gewählt werden, wer das 70. Lebensjahr 
vollendet hat. 
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung an die 
 

Stadt Bad Münstereifel 
- Ordnungsamt -, Marktstraße 11 

53902 Bad Münstereifel 
 

 
 
 

 
Beratungsstelle Euskirchen 

 
Energieberatung der Verbraucherzen-
trale nun auch in Bad Münstereifel 
 
Sie wollen, dass sich Ihr Stromzähler 
langsamer dreht? Ihre Wohnung ist im 
Winter zu kalt und im Sommer zu warm? 
Ihre Heizung soll optimal funktionieren und 
Energiekosten sparen?  
 
Die Verbraucherzentrale Euskirchen bietet 
nun auch in Bad Münstereifel Beratung, 
Informationen und Entscheidungshilfen zu 
Wärmedämmung, Heizen, Stromsparen 
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und erneuerbaren Energiequellen.  
 
Der Energieberater gibt Ihnen Tipps für die 
Auswahl eines neuen Heizkessels, zeigt 
geeignete Dämmstoffe für den Dach-
ausbau und informiert, wie Sonne, Wind 
oder Wasserkraft als Energiequellen für 
den Haushalt genutzt werden können. 
Dabei geht es vor allem darum, wie man 
durch die Kombination einzelner Energie-
sparmaßnahmen einen optimalen Spar-
erfolg erzielen kann - auch durch Hinweise 
auf finanzielle Förderungsmöglichkeiten 
bei energiesparenden Investitionen.  
 
Die Beratung findet statt im Rathaus, 
Marktstraße 11, 2. OG, Zimmer 23. 
Beratungstermin ist Freitag, der 
24.10.2008, von 9.00 bis 12.00 Uhr. Die 
Beratung kostet 5,- €. 
 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich 
unter 02251-52395. 
 
 
 
 

Arzneipflanze des 
Monats Oktober im 
Apothekenmuseum 
Ginkgo biloba – Ginkgobaum – Fächer-
blattbaum 
 
Der aus China stammende Baum ist die 
einzige Art der Familie Ginkgoaceae. Er 
galt in seiner Heimat als „heiliger Baum“ in 
Tempelgärten. Hier ist er jetzt in Gärten, 
Parks und als Straßenbaum  verbreitet. 
Obwohl der Ginkgo einem Laubbaum 
ähnelt und das sich gelb färbende Laub im 
Herbst abwirft, gehört er wie die Nadel-
bäume zu den Nacktsamern (die Samen 
werden nicht von einer Hülle um-
schlossen). Wegen seiner Sonderstellung 
in der Entwicklungsgeschichte der Pflan-
zen gilt er als „lebendes Fossil“, Übergang 
von Nadelbaum zum Laubbaum (die 
Nadeln sind zum Laubblatt verwachsen). 
 
So schreibt auch Johann Wolfgang von 
Goethe 1815 (66jährig) im „Westöstlichen 
Diwan“ ein Liebesgedicht (an Marianne 
Willemer) über den Ginkgo: 
 

Dieses Baums Blatt, der von Osten 
Meinem Garten anvertraut, 
Gibt geheimen Sinn zu kosten 
Wie’s den Wissenden erbaut. 
 
Ist es Ein lebendig Wesen, 
Das sich in sich selbst getrennt, 
Sind es zwey die sich erlesen, 
Daß man sie als Eines kennt. 
 
Solche Frage zu erwidern 
Fand ich wohl den rechten Sinn, 
Fühlst du nicht an meinen Liedern 
Daß ich Eins und doppelt bin. 
 

 
 
Der bis 30 Meter hohe Baum ist 
zweihäusig, d.h. man unterscheidet etwas 
schlankere Bäume die männliche Blüten 
tragen und die ausladenderen samen-
tragenden weiblichen Pflanzen. Ginkgo-
bäume sind widerstandsfähig gegen 
Umweltgifte. In Hiroshima wurde ein 
Exemplar von der Atombombe in 800 
Meter Entfernung total zerstört, Im 
Frühling 1946 trieb aber frisches Grün aus 
dem verdorrten Wurzelstock. Nach diesem 
Wunder von Hiroshima begann man den 
Ginkgo wissenschaftlich zu untersuchen, 
fand ~ 60 Inhaltsstoffe in den Blättern: u. 
a. Flavonoide, Diterpenlaktone, Ginkgoide.  
 
Ein in 23 Stufen der Extraktion hergestellte 
Präparat dient zur Behandlung von 
Durchblutungsstörungen der Beine, des 
Gehirns, bei zerebralen Funktions-
störungen mit Beschwerden wie Konzen-
trationsschwäche, Vergesslichkeit, Ver-
wirrtheit, Schwindel und Tinnitus. Für 
Teezubereitungen sind die Blätter nicht 
geeignet. Die mirabellenähnlichen Samen 
sind ungenießbar – riechen unangenehm 
nach Buttersäure. 
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Wir gratulieren 
zum Geburtstag 
 
Am 19. Oktober 2008 wird 
Maria Fassbender 91 Jahre 
Bartholomäusstraße 8, Kirspenich 
 
Am 20. Oktober 2008 wird 
Paul Karl Börnicke 80 Jahre 
Orchheimer Straße 31, Bad Münstereifel 
 
Am 22. Oktober 2008 wird 
Katharina Engels 79 Jahre 
Friedr.-Ebert-Straße 9, Bad Münstereifel 
 
Am 24. Oktober 2008 wird 
Matthias Breuer 80 Jahre 
Triftweg 11, Eicherscheid 
 
 
 
 

Die Volkshochschule 
Bad Münstereifel 
informiert! 
 

Für die Teilnahme an den nachfolgend 
genannten Kursen kann jederzeit noch  
eine Anmeldung erfolgen. 

Nahtoderlebnisse 
Vortrag im Rats- und Bürgersaal am 
Montag, dem 03.11., 19.00 – 21.15 Uhr 
 
An Träume richtig herangehen 
Vortrag im Rats- und Bürgersaal am 
Montag, dem 01.12., 19.00 – 21.15 Uhr 

 
Ihre Ansprechpartner: 
H. Zimmermann; (02253) 505 -143 
h.zimmermann@bad-muenstereifel.de 
 
R. Kirchner; (02253) 505 -142 
r.kirchner@bad-muenstereifel.de 
 
Anmeldungen können persönlich bei der 
Geschäftsstelle Marktstraße 15, Zimmer 
123, in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, erfolgen. 
 
 

    
 
Anmeldungen und Rückfragen: 
 Frau Bettina Kramer, 
 Tel.: 02253 8580 

 
Musikalische Früherziehung  
für Kinder von 5 bis 6 Jahren 
In diesem Kurs werden die Kinder viel 
singen und tanzen, aber auch kleine 
Geschichten vertonen und mit unter-
chiedlichen Instrumenten des Orff-Werkes 
musizieren. 
Leitung: Veronika Waßer 
Zeit:   mittwochs 
  8.30 bis 9.30 Uhr 
Ort:  Turnhalle des kath. Kin-

dergartens St.Chrysanthus 
und Daria 

Der Kurs umfasst 10 Stunden; Kursge-
bühr: € 20,00. Es sind noch einige Plätze 
frei. 
 

 
 
Brauch-bar  
    oder Party-Gag? 
 

Halloween, Allerseelen, 
Advent und Weihnachten 

 
Wir nähern uns der Jahreszeit, in der 
Traditionelles ebenso wie (den Älteren 
ungewohnte!) „event“-liche Importe das 
Feiern in den Familien und außerhalb 
bestimmen. 
Die Fülle an Symbolen und Sinninhalten 
wird aufgezeigt, was brauchbar oder 
destruktiv ist, unterschieden und Anre-
gungen für Festvorbereitungen geboten. 
 
Der Referent war Leiter der Presse-
abteilung des Erzbistums und ist 
ausgewiesener Brauchtumsforscher: 
 
Prof. Dr. Manfred Becker-Huberti 
Familienzentrum 
St.Josefshaus, Alte Gasse 19  
Donnerstag, 23.Oktober, 20.00 Uhr  
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Öffnungszeiten 
 

montags    12:00 - 22:00 Uhr 
dienstags - freitags    11:30 - 22:00 Uhr 
samstags    10:00 - 20:00 Uhr 
sonntags    09:00 - 20:00 Uhr       

Während der Ferien in NRW ist an allen 
Werktagen ab 10:00 Uhr geöffnet! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eintrittspreise 
 

Kinder und Jugendliche ab 3-18 Jahre 
Zeittarif 2 Stunden      2,50 € 
Tageskarte      3,50 € 
 

Erwachsene 
Zeittarif 2 Stunden       4,00 € 
Tageskarte      5,00 € 
 

Beachten Sie auch unsere 
Familientarife und Wertkarten! 
 

Montags 10 bis 12 Uhr Seniorenschwimmen mit 
kostenloser Wassergymnastik! 
Kostenloser Verleih von Aqua-Jogging-Gürteln! 
 

Dr.-Greve-Straße 16 
53902 Bad Münstereifel 
Tel.: 02253 / 54 24 50 
info@eifelbad.com 
www.eifelbad.com 
 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter -Nr.: 0180/5044100(18 Ct/min) zu 
erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
folgenden Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr 
bis Do 7.30 Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis 
Mo 7.30 Uhr. An Feiertagen ganztägig. 

Sprechzeiten der Notdienstpraxen in 
den Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis  
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  

-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu er-
reichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der -nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE 01802112244(18 Ct/min) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und 
für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Amt 13, gegen 
Erstattung der Portokosten (Jahresabonnement 90 
€, Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürgermeister 
der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

 
 
 

 
 

Aufgrund von Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten ist 
das eifelbad vom 13.10. bis 
einschl. 24.10. geschlossen. 


